
 

 
Medienmitteilung ordentliche Mitgliederversammlungen 2021 
 
 
4 Spitex Mitgliederversammlungen im Reusstal und auf dem Mutschellen. 
Grosse Zustimmung. 
 
Die Corona-Lage hat es auch dieses Jahr nicht zugelassen, die Mitglieder-Versammlungen 
der Spitex-Organisationen Bremgarten, Kelleramt, Mutschellen und Niederwil/Fischbach-
Göslikon ordentlich durchzuführen. Einmal mehr musste über die Traktanden schriftlich 
abgestimmt werden. 
 
Die Mitglieder der vier Organisationen haben dem Protokoll der Mitgliederversammlung 
2020, dem Jahresbericht und der Jahresrechnung 2020, sowie dem Budget 2021 
grossmehrheitlich zugestimmt. Die einzelnen Abstimmungs-Resultate sind auf der Website 
der vier Spitex-Organisationen veröffentlicht. Eine wiederum hohe Stimmbeteiligung darf als 
Zeichen der Anerkennung und der starken Verankerung der vier Spitex-Organisationen bei 
ihren Mitgliedern gewertet werden. Und es ist erfreulich, dass alle vier Spitex Standorte, 
trotz coronabedingter Einschränkungen, ihr Geschäftsjahr positiv gestalten und abschliessen 
konnten.  
 
Ausserdem wurden sämtliche Mitglieder detailliert über den weit fortgeschrittenen Stand 
des wichtigen Fusionsprojekts «Spitex Mutschellen-Reusstal» schriftlich informiert. Dieses 
Projekt wird anlässlich von separaten Fusions-Mitgliederversammlungen der vier Spitex-
Vereine zwischen dem 17. und 25. August ausführlich vorgestellt, erläutert und zur 
Abstimmung gebracht. Den Spitex-Präsidenten ist es ein wichtiges Anliegen, das Projekt, das 
von allen Beteiligten mit grossem Engagement mitgetragen und von allen beteiligten 
Gemeinden unterstützt wird, persönlich vorstellen zu können. Wichtig ist dabei, dass sich 
alle vier bisherigen Spitexpräsidenten zur Wahl in den Vorstand stellen, damit Kontinuität 
und Fachwissen sichergestellt ist. Als neuer Präsident wird Eduard Schwab (bisher Spitex 
Kelleramt) vorgeschlagen. Auch die Kadermitarbeitenden der einzelnen Spitex 
Organisationen sind stark in den Aufbau der neuen Spitex Mutschellen-Reusstal 
eingebunden und unterstützen den geplanten Zusammenschluss sehr. Dieses grosse 
Engagement auf allen Ebenen wird für einen nahtlosen Übergang von der bisherigen zur 
zukünftigen Organisation sorgen. 
 
Wichtig und wegweisend im Fusionsprojekt bleibt für die Spitex dabei der Anspruch, die 
bisherige Qualität in der Pflege und Hilfe zu Hause hochzuhalten und damit den 
Bedürfnissen aller, also der Klientinnen, Klienten und der Mitarbeitenden, jederzeit gerecht 
zu werden.  
 
«Einzeln gut – gemeinsam besser» 
Andreas Bernauer, Präsident Spitex Bremgarten 
Hanspeter Brun, Präsident Spitex Mutschellen 
Thomas Rohrer, Präsident Spitex Niederwil/FiGö 
Eduard Schwab, Präsident Spitex Kelleramt 
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Die fünf verantwortlichen Spitex-Leiterinnen sind sichtlich stolz, mit ihren engagierten 
Teams auch im anspruchsvollen Corona-Jahr ein in jeder Beziehung erfreuliches Ergebnis 
erzielt und so den Grundstein für eine vielversprechende Zukunft unter dem gemeinsamen 
Motto «Einzeln gut – gemeinsam besser» gelegt zu haben.  
 
Von links nach rechts:  
Anita Schüepp, Spitex Bremgarten und Mutschellen, Corinna Ganzoni Stettler, Spitex 
Bremgarten, Eva Gemmrich, Spitex Kelleramt, Monika Wehrli, Spitex Niederwil-FiGö,  
Xenia Bonsen, Spitex Mutschellen  
 
 
 
 


